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Hinweise
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Vorha benbezogener Beba uungspla n 
"Sola rpa rk Birkholz"

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Solarpark Birkholz"

PL AN U N GSRECHT L ICHE FEST SET Z U N GEN
1. Art und Ma ß der ba ulichen N utzung (§ 9 Abs. 1 N r. 1 Ba uGB)
1.1 Es wird ein sonstiges Sondergebiet mit der Z weckbestimmung "Photovolta ik" gemäß §11 Abs. 2
Ba uN VO festgesetzt.
Im festgesetzten sonstigen Sondergebiet ist die Beba uung a usschließlich mit ba ulichen Anla gen, die
der N utzung der Photovolta ika nla ge dienen, zulässig (z.B. Photovolta ikmodule, T ra nsforma toren,
N etzeinspeisungen, Speichera nla gen, Sicherheitsba uten und Wechselrichter).
1.2 Es wird eine Grundflächenza hl (GRZ ) von 0,65 festgesetzt.
Die ma xima le Höhe der ba ulichen Anla gen, sowohl der Sola rmodule a ls a uch von N ebena nla gen, wird
a uf 4 m begrenzt. Gleichzeitig muss die U nterka nte der Modulflächen einen Mindesta bsta nd von 0,6 m
zum da runter befindlichen Gelände a ufweisen.
Ausna hmsweise da rf die Höhe a uf ma xima l 10 m überschritten werden, wenn dies zur Sicherung der
Anla ge und des Geländes durch den Ba u von Ka mera ma sten oder die Insta lla tion von technischen
Blitzschutzeinrichtungen erforderlich ist. Als Bezugspunkt für die Höhenentwicklung wird der zu der
entsprechenden ba ulichen Anla ge a m nächsten liegenden Höhenbezugspunkt (DHHN 2016)
hera ngezogen.
1.3 Der Reihena bsta nd zwischen den Modultischen (Modultischende bis Modultischa nfa ng) ha t
mindestens 2,8 m zu betra gen.
2. Ba uweise, überba uba re Grundstücksfläche (§ 9 Abs. 1N r. 2 Ba uGB)
2.1 Die überba uba re Grundstücksfläche ist durch die in der Pla nzeichnung da rgestellten Ba ugrenzen
festgesetzt. Die durch die Ba ugrenze zur Abgrenzung des Sondergebietes zur Geltungsbereichsgrenze
definierte überba uba re Grundstücksfläche gilt für die Photovolta ikmodule sowie die T ra fo- bzw.
Wechselrichtersta tionen und Ba tteriespeichereinheiten. Die U mzäunung und die notwendigen
Erschließungswege können a uch a ußerha lb der Ba ugrenze errichtet werden, sola nge ggf. vorha ndene
Absta ndsvorga ben zu bena chba rten N utzungen eingeha lten werden.
3. Ma ßna hmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, N a tur und L a ndscha ft
3.1 Auf dem Pla ngebiet ist eine Befestigung von Wegen und ihren Z ufa hrten nur in wa sser- und
luftdurchlässigem Aufba u (z.B. mit Schotter) zulässig. U m T ra fosta tionen ist eine Befestigung a uch mit
Pfla stersteinen zulässig.
3.2 Z ur Sicherung des Bodenschutzes gemäß § 4 BBodSchV ist während der Ba ua usführung eine
bodenkundliche Ba ubegleitung (BBB) durch eine fa chkundige Person durchzuführen. Grundla ge ist ein
Bodenschutzkonzept na ch DIN  19639, da s der zuständigen unteren Bodenschutzbehörde spätestens
vier Wochen vor Ba ubeginn vorzulegen ist. Die BBB ha t die U msetzung der bodenschutzfa chlichen
Anforderungen zu überwa chen und zu dokumentieren. Ein Abschlussbericht ist der Behörde na ch
Abschluss der Ba uma ßna hme vorzulegen.
3.3 Z weima lig ist ein Modulreihena bsta nd zwischen den Modultischen (Modultischende bis
Modultischa nfa ng) von 10 m vorzusehen.
BAU ORDN U N GSRECHT L ICHE U N D GESTAL T ERISCHE FEST SET Z U N GEN
1. Einfriedungen
1.1 Z ur Abgrenzung der Photovolta ik-Freiflächena nla ge ist ein Ma schendra htza un oder Sta hlgitterza un
mit Übersteigschutz, bis zu einer ma xima len Höhe von 2,20 m  vorzusehen. Da bei ist, um da s
ungehinderte Pa ssieren von Kleintieren zu ermöglichen, ein Absta nd zwischen 0,1 m und 0,2 m
zwischen unterer Z a unka nte und dem a nstehenden Boden einzuha lten.

T eil B: Textliche Festsetzungen

Pla nzeichenerklärung
1. Z eichnerische Festsetzung gemäß § 9 Abs. 1 Ba uGB

Ba ugrenze

2. Ba uweise, überba uba re Grundfläche
(§ 9 Abs. 1 N r. 2 Ba uGB. §§ 22, 23 Ba uN VO)

3. Sonstige Pla nzeichen

1. Bodendenkma lschutz
N a ch derzeitigem Kenntnissta nd sind im Pla ngebiet des Beba uungspla nes "Sola rpa rk Birkholz" der
Gemeinde Rietz-N euendorf keine Bodendenkma le gemäß Denkma lschutzgesetz - BbgDSchG- GVBl
L a nd Bra ndenburg N r. 9 vom 24. Ma i 2004, S. 215 ff., §§ 1 und 2 beka nnt. U na bhängig da von können
jederzeit bei mit Erdeingriffen verbundenen Ba uma ßna hmen Bodendenkma le z.B. in Form von
Steinsetzungen, Ma uerwerk, Erdverfärbungen, Holzpfähle oder -bohlen, Scherben, Knochen, Stein-
oder Meta llgegenstände, entdeckt werden. Diese sind unverzüglich der U nteren
Denkma lschutzbehörde und dem Bra ndenburgischen L a ndesa mt für Denkma lpflege und
Archäologischen L a ndesmuseum a nzuzeigen (§ 11 Abs. 1 u. 2 BbgDSchG). Der Fund und die
Fundstelle sind mindestens bis zum Abla uf einer Woche na ch der Anzeige in unverändertem Z usta nd
zu erha lten und in geeigneter Weise vor Gefa hren für die Erha ltung des Fundes zu schützen (§ 11 Abs.
3 BbgDSchG). Funde sind dem Bra ndenburgischen L a ndesa mt für Denkma lpflege und
Archäologischen L a ndesmuseum zu übergeben (§§ 11 Abs. 4 und 12 BbgDSchG).
2. L ichtemmission
Es wird festgesetzt, da ss – a bgesehen von technisch notwendiger und/oder vorgeschriebener
Beleuchtung – a uf jegliche L ichtemission verzichtet wird.
3. Flächen für die Feuerwehr
Auf der Pla nfläche sind Bewegungsflächen bzw. Wendea nla gen für die Feuerwehr vorzusehen.
4. N a turschutzrechtliche Ma ßna hmen
4.1. U m einen a rtenschutzrechtlichen Konflikt mit Brutvögeln zu vermeiden, sind potenzielle
Rodungsma ßna hmen nur a ußerha lb der Brutzeit (01.03. bis 30.09.) durchzuführen. Sollten Rodungen
einzelner Gehölze in der Brutzeit erforderlich werden, sind die Gehölze da vor a uf ein Vorkommen von
Brutstätten durch einen Experten zu überprüfen.
4.2. U m einen Konflikt mit Z a uneidechsen zu vermeiden, ist, wie in Abbildung 9 da rgestellt, ein
Z a uneidechsenschutzza un während der gesa mten Ba uzeit a ufzustellen.
4.3. Während der gesa mten Ba uzeit ist eine ökologische Ba ubegleitung durchzuführen. Die
ökologische Ba ubegleitung ist unter a nderem durchzuführen, um die Z a uneidechsenschutzzäune
regelmäßig hinsichtlich der Funktiona lität zu überprüfen und da s Ba ufeld na ch Individuen a bzusuchen
und ggf. hinter den Schutzza un zu bringen.
4.4. Sollten die Ba uma ßna hmen in der Brutzeit fortgesetzt werden, müssen a uf dem unbeba ute Fläche
Fla tterbänder a ufgestellt werden und der Bewuchs muss sehr niedrig geha lten werden. Dies muss
geta n werden, um da s Ansiedeln von Bodenbrütern während der Ba upha se zu verhindern.
4.5. Durch die Extensivierung der Fläche unter bzw. zwischen den Modulen, den Ra ndstreifen sowie
dem extra weiten Modulreihena bsta nd von 10 m bei 2 Modulreihen wird den Feldlerchen-Brutpa a ren
na ch der Fertigstellung der Anla ge ein geeignetes Ha bita t von 0,8 – 1,0 ha  zur Verfügung gestellt.
Da zu soll gebietseigenes dem Sta ndort entsprechendes Sa a tgut in den Boden eingebra cht werden.
Die Bewirtscha ftung der Fläche erfolgt durch 1 -3 Ma hden pro Ja hr. Oder durch eine zeitweilige
Beweidung. Der Ma hdzeitpunkt soll dem vorha ndenen Vogelspektrum a ngepa sst sein. Bei der Pla nung
der Ma hd ist zu bea chten, da ss sie a ußerha lb der Brutzeit der Feldlerchen erfolgt.
N a ch Fertigstellung des Sola rpa rks erfolgt ein fünfjähriges Monitoring (im 1., 3. U nd 5. Betriebsja hr) zur
Überprüfung ob die Fläche von den Feldlerchen a ngenommen wird.

T eil A: Z eichnerische Festsetzungen

Hinweise:

½

½ Ein- und Ausfa hrt

Z um Beba uungspla n wird ein sepa ra ter Vorha ben- und Erschließungspla n
a ngefertigt.

Verfahrensvermerke

Katastervermerk

Satzungsbeschluss
Die Gemeindevertreterversa mmlung der Gemeinde Rietz-N euendorf ha t den
vorha benbezogenen Beba uungspla n "Sola rpa rk Birkholz"
a m   .................  mit Beschluss N r.   ......................   a ls gemäß § 10 Ba uGB a ls
Sa tzung beschlossen.

...................................                .......................................

(Da tum/Siegel)

Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, da ss der Inha lt des Beba uungspla ns und die textlichen
Festsetzungen mit dem hierzu erga ngenen Beschluss der
Gemeindevertreterversa mmlung vom ………………… übereinstimmen.

Ausgefertigt

...................................                .......................................

(Da tum/Siegel)

Die verwendete Pla nunterla ge enthält den Inha lt des L iegenscha ftska ta sters mit Sta nd
vom .................... und weist die pla nungsreleva nten ba ulichen Anla gen sowie Stra ßen,
Wege und Plätze vollständig na ch. Sie ist hinsichtlich der pla nungsreleva nten
Besta ndteile geometrisch eindeutig. Die Übertra gba rkeit der neu zu bildenden
Grenzen in die Ö rtlichkeit ist eindeutig möglich.

...................................                .......................................

(Da tum/Siegel)

Inkrafttreten
Der Beschluss des Beba uungspla ns sowie Ort und Z eit der Einsichtna hme sind a m
………… …… gemäß §10 Abs. 3 Ba uGB ortsüblich im Amtsbla tt beka nnt gema cht
worden. In der Beka nntma chung ist a uf die Geltendma chung der Verletzung von
Vorschriften sowie a uf Rechtsfolgen (§§ 214, 215 Ba uGB) und weiter a uf die Fälligkeit
und da s Erlöschen von Entschädigungsa nsprüchen (§44 Ba uGB) hingewiesen
worden. Demna ch werden Fehler unbea chtlich, wenn sie nicht innerha lb eines Ja hres
seit Beka nntma chung der Sa tzung geltend gema cht worden sind. Mit der
Beka nntma chung ist der Beba uungspla n a ls Sa tzung in Kra ft getreten.

...................................                .......................................

(Da tum/Siegel)

Ba uGB - Ba ugesetzbuch in der Fa ssung der Beka nntma chung vom 3. N ovember
2017 (BGBl. I S. 3634), da s zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 12. August 2025
(BGBl. 2025 I N r. 189) geändert worden ist.
Ba uN VO - Ba unutzungsverordnung in der Fa ssung der Beka nntma chung vom 21.
N ovember 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli
2023 (BGBl. 2023 I N r. 176) geändert worden ist.
Pla nZ V - Pla nzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die
zuletzt durch Ar-tikel 6 des Gesetzes vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I N r. 189)
geändert worden ist.
BbgBO - In der Fa ssung der Beka nntma chung vom 15. N ovember 2018 (GVBl.I/18,
[N r. 39]) zuletzt geändert durch Gesetz vom 28. September 2023 (GVBl.I/23, [N r. 18]).
BBodSchV - Bundes-Bodenschutz- und Altla stenverordnung vom 9. Juli 2021 (BGBl. I
S. 2598, 2716)

Rechtsgrundlagen

Grenze des Beba uungspla ns (§9 Ba uGB)

Flurgrenze

þ̈VP
ñ Sondergebiete mit Z weckbestimmung "Photovolta ik" (§ 11 Ba uN VO)

Übersichtska rte


